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Hauptaufgaben des 
Parteilehrjahres 1975/76
Von Kurt Tiedke, Mitglied des Zentralkomitees 
und Leiter der Abteilung Propaganda beim ZK der SED

Das Parteilehrjahr 1975/76 steht sowohl mit seiner inhaltlichen Thematik 
als auch mit seiner theoretisch-ideologischen Zielstellung ganz im Zeichen 
der Vorbereitung des IX. Parteitages. Es soll vor allem das Grundanliegen 
der Parteiwahlen, „die Kampfkraft der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands weiter zu erhöhen und alle ihre Organisationen, alle Kommu
nisten für die Anforderungen des kommenden Jahrfünfts zu wappnen“,1) 
wirksam unterstützen. Die wichtigste Voraussetzung für diese ständige Er
höhung der Kampfkraft unserer marxistisch-leninistischen Partei war, ist 
und bleibt die systematische theoretisch-ideologische Stählung aller Mitglie
der und Kandidaten.

I m  Leben Von dieser im Leben erprobten Wahrheit ausgehend, unterstrich die 14. Ta- 
erorobte Wahrheit £ung des Zentralkomitees, daß sich die Kommunisten noch beharrlicher die 

^ Theorie des Marxismus-Leninismus aneignen müssen, damit sie immer
sicherer die neuen Erscheinungen der inneren und internationalen Entwick
lung in ihren grundlegenden Zusammenhängen einzuschätzen vermögen und 
in der Lage sind, daraus die richtigen praktischen Schlußfolgerungen abzu
leiten. Die Themen des Parteilehrjahres 1975/76, in deren Mittelpunkt grund-

l) Erich Honecker, Zur Einberufung des IX. Parteitages, 14. Tagung des Zentralkomitees, 
Berlin 1975, S. 16
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